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Nach einem fantastischen Langlauf-
wettkampf, der im Februar bei herrli-
chem Winterwetter durchgeführt wer-
den konnte, meinte es Petrus vergan-
gene Woche erneut sehr gut mit den
kleinen und grösseren Rennläuferin-
nen und Rennläufern der Volksschule
Lenk. Nach ein paar technischen
Schwierigkeiten, welche zu Beginn zu
einigen Verzögerungen führten, mas-
sen sich die Schülerinnen und Schüler
am vergangenen Donnerstag auf dem
flüssig gesteckten und doch selektiven
Lauf in den Disziplinen Riesenslalom
und Snowboard.

Perfekte äussere Bedingungen
ermöglichten Bestleistungen
Nach den alpinen Disziplinen ver-
schoben sich die Teilnehmenden und
ihre grossen und kleinen Fans zur
Schanze, um die Wettkämpfe beim
traditionellen Skispringen ausklingen
zu lassen. Schon während den Probe-
sprüngen wurden Stil und Haltung
oder auch die Landung von einem
fachkundigen Publikum eifrig disku-
tiert und kommentiert. Auch hier trug
eine perfekt präparierte Schanze dazu
bei, dass dieser Wettkampf spektaku-
lär aber unfallfrei über die Bühne ging.
Generell gebührt den zahlreichen,
helfenden Händen der Loipen-, Pis-
ten- und Schanzenpräparation, sowie
den Bergbahnen Lenk für die Bereit-
stellung der Infrastruktur ein grosses
Dankeschön!

Viele kleine und grosse
Sieger/-innen
Die Wettkämpfe selber waren auch in
diesem Jahr extrem spannend. Die
teilnehmenden Schülerinnen und
Schüler zeigten grossen Einsatz und
so kam es mitunter zu extrem knap-
pen Entscheidungen, in welchen bei-
spielsweise nur winzige Fehler bei der
Linienwahl, eine falsche Position in ei-
ner Kurve oder ein schlecht getimter
Absprung über einen Platz auf oder
neben dem Podest entschieden. Ange-
feuert von Familie, Freunden und Be-
kannten wuchsen viele der kleinen
Sportlerinnen und Sportlern über sich
hinaus und durften sich am Ende über
die wohlverdienten Preise freuen, die
durch die vielen grossen und kleinen

Spenden aus der Bevölkerung finan-
ziert werden konnten; auch diesen
Sponsoren sei herzlich gedankt!

Auszug aus den Ranglisten:
Langlauf
Mädchen 1.–3. Klasse: 1. Anja Ginggen,
4:31.6; 2. Luana Kammacher, 5:07.0; 3. Lu-
cia Bandekow, 5:14.4.
Knaben 1.–3. Klasse: 1. Louis Kuhnen,
4:49.5; 2. Jan Perren, 4:51.4; 3. Timon
Kessler, 4:51.9.
Mädchen 4.–6. Klasse: 1. Karina Wampfler,
9:28.0; 2. Tanja Perren, 9:41.1; 3. Ana-Lena
Bandekow, 9:45.2.
Knaben 4.–6. Klasse: 1. Hugh Morrow Har-
vey, 8:11.3; 2. Neria Fehr, 8.26.3; 3. Marc
Feuz, 9.29.9.
Mädchen 7.–9. Klasse: 1. Joela Perren,
9:31.6; 2. Michelle Bringold, 9.39.1; 3.
Noemi Fehr, 9.50.5
Knaben: 7.–9. Klasse: 1. Stefan Christeler,
10:42.2; 2. Nicola Buchs, 11:11.6; 3. Willi-
am Harvey, 11:31.4.

Riesenslalom
Mädchen 1.–3. Klasse: 1. Anja Ginggen,
42.44; 2. Lia Schmid, 42.93; 3. Kammacher
Luana, 44.18.
Knaben 1.–3. Klasse: 1. Louis Kuhnen,

41.46; 2. Jan Perren, 42.49; 3. Tino Wampf-
ler, 42.71.
Mädchen 4.–6. Klasse: 1. Dianne Keller,
1:04.01; 2. Sabrina Schletti, 1:12.17; 3. Joy
Schmid, 1:15.17.
Knaben 4.–6. Klasse: 1. Hugh Morrow Har-
vey, 1:07.12; 2. Lukas Rösti, 1:07.43; 3. Li-
vio Rösti, 1:10.26.
Mädchen 7.–9. Klasse: 1. Sonja Lauber,
1:00.30; 2. Fiona Iseli, 1:04.90; 3. Joela Per-
ren, 1:05.09.
Knaben 7.–9. Klasse: 1. Florian Schletti,
1:01.37; 2. Nathanael Lauber, 1:02.26; 3.
Eli Wampfler, 1:03.65.

Snowboard
Mädchen/Knaben 1.–6. Klasse: 1. Dianne
Keller, 50.21; 2. Lisa Christeler, 53.87; 3.
Ana-Lena Bandekow, 55.14.
Mädchen/Knaben 7.–9. Klasse: 1. Fiona
Iseli, 50.02; 2. Stefan Christeler, 50.94; 3.
Joela Perren, 51.59.

Skispringen
Mädchen/Knaben 1.–6 Klasse: 1. Lukas
Rösti und Hugh Morrow Harvey, 38.0; 3.
William Zahler, 36.5.
Mädchen/Knaebn 7.–9. Klasse: 1. Florian
Schletti, 45.5; 2. William Harvey, 44.5; 3.
Nico Klopfenstein, 41.0.

Barbara Lehnherr

Schneller und weiter – Wintersport-Wettkämpfe
Volksschule Lenk

Am vergangenen Donnerstag gin-
gen die diesjährigen Wintersport-
Wettkämpfe der Volksschule Lenk
bei strahlendem Wetter zu Ende.
Nach dem Langlaufrennen im Febru-
ar, standen nun Riesenslalom,
Snowboardrennen und Skispringen
auf dem Programm.

Die glücklichen Medaillengewinner/innen der diesjährigen Wintersport-Wettkämpfe.

Fast schon wie bei den Profis sieht das
Schanzenspringen aus.

Aerodynamische Hocke und perfekte
Kurvenlage – so geht es rasch voran!

Aerodynamische Hocke und perfekte
Kurvenlage – so geht es rasch voran!
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